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Märchenhafte Entdeckungsreise: Kinder
erleben den Wald der Grimms

17 Kinder erlebten einen märchenhaften Vormittag im
Stadtwald, mit Geschichten, Rätseln und Lebkuchen unter

der Leitung von Doris Gaißmaier.

In einem aufregenden und kreativen Abenteuer durch den
Stadtwald haben 17 Kinder mit viel Freude die Welt der Grimms
Märchen entdeckt. Unter dem Motto „Wanderung durch den
Märchenwald“ erlebten die kleinen Entdecker einen Vormittag
voller Rätsel und spannender Begegnungen mit bekannten
Märchenfiguren. Begleitet von Frau Holle, die als Doris
Gaißmaier auftrat, und Rotkäppchen, verkörpert von Petronella
Steiner, wurde das Event zu einem unvergesslichen Erlebnis.

Mit Rucksäcken bepackt und voller Vorfreude wurden die Kinder
von ihren Eltern zum Trimm-Dich-Pfad gebracht, wo ihr
Abenteuer begann. Bereits nach einer kurzen Einführung
machten sie sich auf die zweieinhalbstündige Erkundungsreise
durch den Märchenwald. An der ersten Station wurden die
kleinen Besucher mit einem Korb voller Äpfel überrascht – ein
klassisches Symbol aus Märchen.

Eine Reise durch Märchen und Natur

Die Kinder zeigten sich besonders geschickt darin, das Rätsel
um die Äpfel in der Geschichte von Frau Holle zu lösen. Von dort
aus ging es weiter zu weiteren Märchenelementen, wobei sie auf
Geschichten wie „Wolf und Fuchs“, „Rumpelstilzchen“ und
„Dornröschen“ stießen. Bei jeder Station hatten die Veranstalter
liebevoll gestaltete Utensilien vorbereitet, die die jeweiligen



Geschichten zum Leben erweckten. Es war eine beeindruckende
Leistung, wie gut die Kinder informiert waren und die Rätsel an
den einzelnen Stationen lösten.

An einer der nahrhaften Stationen, die der Geschichte von
„Hänsel und Gretel“ gewidmet war, konnten die Kinder sogar die
von Frau Holle selbst gebackenen Lebkuchen kosten. Diese süße
Belohnung war eine willkommene Stärkung nach dem
aufregenden Entdeckungsprozess im Wald. Doch es ging nicht
nur um die Märchen – die Kinder lernten auch viel über die
Natur: Sie erlebten die unangenehme Berührung einer
Brennnessel und fanden eine winzig kleine Schnecke auf einem
Blatt.

Ein wertvoller Beitrag zur
Sommerferienspaß 2024

Für Doris Gaißmaier, die dieses Event im fünfzehnten Jahr
organisiert hat, war es erneut eine Gelegenheit, ihre
Leidenschaft für Märchen mit den Kindern zu teilen. Durch ihre
einfühlsame Anleitung konnten die jungen Teilnehmer nicht nur
ihre Fantasie entfalten, sondern auch wertvolle Lektionen über
die Natur mitnehmen. Am Ende eines erlebnisreichen Morgens
wurden die Kinder müde, aber glücklich von ihren Eltern in
Empfang genommen, voller Geschichten und neuen Eindrücken.

Solche Veranstaltungen sind von großer Bedeutung, da sie die
Kreativität und das Interesse der Kinder an Geschichten und
Natur fördern und gleichzeitig wichtige soziale Erfahrungen im
Rahmen des Sommerferienspaßes ermöglichen.

Märchenhafte Erziehung: Die Bedeutung
von Geschichten in der Kindheit

Die Welt der Märchen spielt eine entscheidende Rolle in der
kognitiven und emotionalen Entwicklung von Kindern. Studien
zeigen, dass Geschichten das imaginative Denken anregen und



soziale Fähigkeiten fördern. Sie bieten nicht nur Unterhaltung,
sondern auch wertvolle Lektionen über Tugenden wie
Freundschaft, Mut und die Unterscheidung zwischen Gut und
Böse. Märchen helfen Kindern, ihre Ängste zu konfrontieren und
Probleme zu lösen.

Außerdem stimulieren sie die Sprachentwicklung. Kinder lernen,
neue Wörter und Satzstrukturen zu verwenden, während sie in
die Geschichten eintauchen. Märchen regen auch die Kreativität
an und fördern die Fantasiefähigkeit, weil die Zuhörer oft dazu
eingeladen werden, die dargestellten Szenen und Charaktere
lebhaft vorzustellen. 

Kulturelle und soziale Relevanz von Märchen

Märchen sind nicht nur Geschichten, sondern auch kulturelle
Artefakte, die Werte und Traditionen einer Gesellschaft
vermitteln. Sie können faszinierende Einblicke in die
gesellschaftlichen Normen einer bestimmten Zeit und Region
geben. Die Gebrüder Grimm, durch deren Arbeiten viele dieser
Geschichten populär wurden, sammelten und veröffentlichten
Geschichten, die tief in der deutschen Folklore verwurzelt sind. 

Darüber hinaus spielen Märchen eine wichtige Rolle bei der
Förderung des intergenerationalen Dialogs. Eltern und
Großeltern erzählen oft diese Geschichten weiter, was nicht nur
das familiäre Band stärkt, sondern auch eine Verbindung
zwischen verschiedenen Generationen herstellt. 

Aktuelle Trends im Bereich der
Kinderbildung

In den letzten Jahren hat die Bedeutung von kreativen
Bildungsansätzen zugenommen, die sowohl strukturiertes
Lernen als auch kreative Ausdrucksformen integrieren.
Programme, die Naturerlebnisse und Geschichtenerzählen
kombinieren, sind besonders beliebt. Diese Ansätze unterstützen
die emotionale Intelligenz der Kinder und schaffen ein



umfassenderes Lernumfeld. 

Laut einer Studie des Deutschen Jugendinstituts gibt es einen
steigenden Trend zu Outdoor-Aktivitäten in der frühkindlichen
Bildung, da sie die körperliche Gesundheit der Kinder fördern
und gleichzeitig ihre sozialen Fähigkeiten stärken. Aktivitäten
wie Wandern, die die Natur einbeziehen, sind nicht nur
gesundheitsfördernd, sondern machen das Lernen auch
unterhaltsamer und einprägsamer. 

Die Verbindung von Märchen und Naturerlebnissen, wie sie bei
der „Wanderung durch den Märchenwald“ zu sehen ist, bietet
Kindern eine einzigartige Möglichkeit, sowohl Kreativität als
auch nachdenkliche Reflexion zu entwickeln. Dies öffnet Wege
für ein nachhaltiges Lernen, das die Neugier der Kinder weckt
und sie ermutigt, die Welt um sie herum aktiv zu erkunden.
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